
die Organisierung der
Nachfolgearbeiten).

— Vermeidung von Körner­
verlusten (dazu gehörte 
Überprüfung der Mähdre­
scher und des Mähdrusches)

— Abnahme des Getreides bei
den Abnahmestellen des 
VEAB (dabei ging es um 
schnelle Abnahme, ord­
nungsgemäße Lagerung und 
um Verhinderung von
Wartezeiten).

Auf diese Massenkontrolle 
nahmen in fast allen Gemein­
den die Parteiorganisationen 
Einfluß, die Genossen wirkten

Es gibt in unserem Kreis auch 
noch einzelne Funktionäre in 
LPG, ja auch Parteileitungen, 
die die Arbeit der ABI noch 
nicht anerkennen, die Forde­
rungen ihrer Organe zum Teil 
negieren, bzw. die Bedeutung 
ihrer Kontrollen unterschät­
zen. Diesen Funktionären sind 
die Mitarbeiter der ABI unbe­
quem, und sie begegnen ihnen 
mit Mißtrauen. Daraus wird 
sichtbar, daß diese Genossen 
den demokratischen Charakter 
der Volkskontrolle, die den In­
teressen der sozialistischen Ge­
sellschaft entspricht, noch nicht 
verstanden haben. Sie erken­
nen noch nicht, daß in Gestalt 
der Organe der ABI mit ihren 
vielen ehrenamtlichen Mit­
arbeitern eine gesellschaftliche 
Kraft besteht, die ihnen hilft,

Die Vorbereitung der Massen­
kontrolle ist jedoch nur die 
eine Seite, auf die das Sekre­
tariat der Kreisleitung Ein­
fluß nehmen muß. Von großer 
Bedeutung für die Führungs­
tätigkeit des Sekretariates ist

selbst bei den Kontrollen mit 
und halfen den Volkskontroll- 
ausschüssen, die Kontrollergeb­
nisse richtig auszuwerten und 
entsprechende Schlußfolgerun­
gen zu ziehen.
Ein Ergebnis der parteimäßi­
gen Vorbereitung der Kontrol­
len ist, daß immer mehr Lei­
tungen der Parteiorganisatio­
nen in den LPG die Volkskon- 
trollausschüsse als wichtiges 
Instrument bei der Verwirk­
lichung der Parteibeschlüsse 
betrachten. Doch diese Fest­
stellung kann noch nicht be­
friedigen.

die Beschlüsse der Partei zu 
verwirklichen.
Weil das so ist, bemühen wir 
uns, allen Parteileitungen zu 
erklären, daß die Kontrolle 
ein fester Bestandteil der Par­
teiarbeit und der sozialisti­
schen Leitungstätigkeit ist. 
Das Verständnis kann nach 
unserer Meinung vor allem 
durch ein richtiges Zusammen­
wirken von Parteiorganisatio­
nen und Volkskontrollaus- 
schüssen geweckt werden. Des­
halb halten wir es auch für 
notwendig, die Parteiorganisa­
tionen auf die Arbeit mit den 
Volkskontrollausschüssen zu 
orientieren und in diesem Zu­
sammenhang die Bedeutung 
der Volkskontrolle in der Pe­
riode des umfassenden Auf­
baus des Sozialismus zu klä­
ren.

eine gründliche Auswertung 
der Kontrollergebnisse. Dabei 
muß man sich vor Schematis­
mus hüten. Es geht doch nicht 
darum, in einer Sekretariats­
sitzung aus dem Kon troll­
bericht eine Vielzahl von

Schlußfolgerungen zu ziehen. 
Das überlassen wir der Kreis­
inspektion, sie ist dazu be­
rufen.
Selbstverständlich spielen die 
Kon trollberichte in der Arbeit 
des Sekretariats, des Büros für 
Industrie und Bauwesen und 
der Ideologischen Kommission 
eine große Rolle. Aus den 
Kontrollberichten nehmen wir 
viele Anregungen für die Aus­
arbeitung von Analysen, zur 
Vorbereitung von Konferen­
zen, Aktivtagungen und be­
sonders für die Anleitung der 
Parteisekretäre. Darüber hin­
aus ergeben sich natürlich 
auch Empfehlungen an die 
staatlichen Organe. Mit ande­
ren Worten: Die Kontroll-
berichte der ABI werden nicht 
nur einmal, wenn es die Ta­
gesordnung vorsieht, ausge­
wertet. Mit ihnen arbeiten das 
Sekretariat und die anderen 
Organe der Kreisleitung stän­
dig.
Dafür ein Beispiel: Die in drei 
Etappen durchgeführte Mas- 
senkontrolle zur Sicherung der 
termingerechten Frühjahrs­
bestellung deckte eine ganze 
Reihe von Mängeln auf. So 
wurde das notwendige Ver­
hältnis des Anbaus von Win­
ter- und Sommergetreide nicht 
beachtet. Ergebnis: 2000 ha
Wintergetreide waren zu we­
nig angebaut worden. Das hat 
sich natürlich auf die Erträge 
ausgewirkt. Als Ursache 
wurde damals festgestellt, daß 
von der Produktionsleitung 
die Anbauberatung und -kon- 
trolle vernachlässigt w7orden 
war.
Es wurde die Schlußfolgerung 
gezogen, in diesem Herbst 
70 Prozent Wintergetreide, be­
sonders Weizen und Gerste, 
anzubauen. Diese Kulturen 
bringen in unserem Kreis die 
höchsten Erträge. Der Kon- 
trollbericht aus der Frühjahrs­
bestellung spielte zur Vorbe­
reitung der diesjährigen 
Herbstbestellung wieder eine

Bestandteil der Parteiarbeit

Auswertung der Kontrollen
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